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AUSBILDUNG 

Vollzeitausbildung während 4 Jahren (3 Jahre Schule, 1 Jahr 
Praktikum in einem Betrieb). Für Sportler/-innen und talentierte 
Künstler/-innen dauert die Ausbildung 5 Jahre. (4 Jahre Schule, 
1 Jahr Praktikum).

Grundausbildung
• Allgemeinbildung (Sprachen, Mathematik, Geschichte usw.) 
• Spezifische Fächer (Finanz- und Rechnungswesen, Wirtschaft und 

Recht usw.---)
• Vernetztes Denken und Handeln (Interdisziplinarität)
• Besonderer Schwerpunkt in Fach-, Sozial- und Methodenkompetenz

Berufspraxis  
• Spezifische Tätigkeiten der kaufmännischen Ausbildung  

(Integrierte Praxisteile)
• Verbindungen zur Arbeitswelt (Betriebspraktikum, Verbindungen 

zu den Berufsverbänden)
• Entwicklung des Unternehmergeistes (Programm Apprendre à 

Entreprendre) und der Kreativität. Möglichkeit, eine echte Firma 
zu gründen und zu führen: Projektmanagement, Selbstständigkeit, 
Initiative, Verantwortung, Anwendung der theoretischen Kennt-
nisse aus der Grundbildung, Berücksichtigung der nachhaltigen 
Entwicklung, Kommunikationstechniken, Informatik.

Die Lernorte
Im Wallis bieten 6 Schulen (siehe Liste auf der Rückseite des Doku-
ments) eine Vollzeitausbildung an, die mit einer KBM abschliesst. 
Die Schulen in Brig (Spiritus Sanctus) und in Martigny nehmen die 
Sportler/-innen und die Künstler/-innen mit Talent auf. Die Schule in 
Siders bietet eine zweisprachige Ausbildung an.

DIE WICHTIGSTEN BERUFSAUSSICHTEN

• Direkte Aufnahme in eine Fachhochschule (FH), Fachbereich 
« Wirtschaft und Dienstleistungen ». Möglichkeit, einen Bachelor 
und einen Master zu erhalten. 

 Arbeiten als
 – Betriebsökonom/-in FH (Audit & Consulting, Buchhaltung, Ban-

ken & Versicherungen, ö�entlicher Bereich, Marketing & Public 
Relations, Personalwesen, Unternehmertum usw.)

 – Betriebsökonom/-in FH in Hotellerie und Empfangsberufen
 – Wirtschaftsinformatiker/-in FH (Entwicklung von Informations-

systemen, Organisation, Audit/Consulting, Informatiksicher-
heit usw.)

 – Tourismusfachfrau/-mann FH mit Auswahlverfahren (Touris-
musdestinationen, operationelle Unternehmen (Reisebüros, 
Tour Operators), Beherbergung (Immobilienagenturen, Hotels), 
Transportunternehmen, Event-Veranstalter usw.)

 – Fachfrau/-mann FH Dokumentationsinformatik mit Auswahl-
verfahren

• Mögliche Aufnahme in eine höhere Fachschule (HF) im kaufmän-
nischen Bereich sowie in den Bereichen Bank und Wirtschafts-
informatik unter Vorbehalt des Aufnahmeverfahrens (Tests, 
Auswahlverfahren usw.).

• Möglichkeit, über einige Jahre Berufserfahrung einen eidgenös-
sischen Fachausweis/ein eidgenössisches Diplom in Bereichen 
wie Versicherungen, Banken, Treuhandbüros, Personalwesen zu 
erwerben.

• Eine Berufstätigkeit ausüben: kaufmännische/r Angestellte/r in 
verschiedenen Bereichen wie Banken, Versicherungen, Verwal-
tung, KMU und in Sektoren wie Personalwesen, Public Relations, 
Marketing, Bücherexperte, Treuhänder usw.

• Mögliche Aufnahme in weitere Studiengänge der Tertiärstufe: 
Universität, Eidgenössische Technische Hochschule, Pädago-
gische Hochschule. Eine Aufnahme hängt von den besonderen 
Bedingungen jeder Einrichtung ab.

Die Ausbildung in den Handelsmittelschulen hat sich verän-
dert. Sie stellen eine kaufmännische Berufsmaturität (KBM) 
mit einem eidgenössischen Fähigkeitszeugnis (EFZ) aus.

Die wichtigste Neuerung betri�t die Berufspraxis. Sie ist 
voll in der Schulausbildung integriert und wird in enger 
Zusammenarbeit mit den Berufsverbänden absolviert. Dank 
ihr können die Schüler in einem Umfeld, das demjenigen einer 
Lehre sehr nahe kommt, Know-how erwerben, mit einer  
Vertiefung Allgemeinbildung und theoretischen Kenntnissen.

DIE AUFNAHMEBEDINGUNGEN 
FÜR DIE HANDELSMITTELSCHULE

Erfolgreicher Abschluss der 3. OS und besondere Anforderungen je 
nach Notendurchschnitt.

 Vier Trümpfe der kaufmännischen Ausbildung

• Integrierte Berufspraxis
• Breites theoretisches Wissen und eine solide Allgemeinbildung
• Vertieftes Sprachenlernen
• Direkter Zugang zur Fachhochschule, Fachbereich « Wirtschaft 

und Dienstleistungen   »
 

Orientierungsschule 

• Duale AUSBILDUNG
• Kaufmännische 

BERUFSLEHRE
• Kaufmännische 

Berufsmaturität

STELLE

HöHERE FACHSCHULEN (HF), im kaufmännischen Bereich sowie 
in den Bereichen  Bank und Wirtschaftsinformatik

Eidgenössische Fachausweise und Diplome

Weitere Studiengänge der Tertiärstufe 
unter gewissen Voraussetzungen
(Universität, Eidgenössische Technische Hochschule, Pädagogische Hochschule)

fachhochschulen (FH), Fachbereich
«Wirtschaft und Dienstleistungen»

•  ANDERE

KBMOS

•  Handelsmittelschulen  
•  Kaufmännische  

Berufsmaturität



Die Schulen

OMS Oberwalliser Mittelschule 
St. Ursula, Brig
Handels-und Fachmittelschule 
Alte Simplonstrasse 42, 3900 Brig-Glis
027 922 17 32
info@oms-brig.ch 
www.oms-brig.ch

Sportschule Kollegium Brig
Kollegium Spiritus Sanctus
Kollegiumsplatz 8  
3900 Brig   
027 922 29 20
sekretariat@spiritus.ch
www.spiritus.ch/sportschule 

École de commerce et de culture 
générale (ECCG) Sierre
Rue des Vieilles Cibles 6
Case Postale 340, 3960 Sierre
027 452 22 60
eccg.sierre@eduvs.ch
www.eccgsierre.ch

École de commerce et de culture 
générale (ECCG) Sion
Chemin des Collines 50
1950 Sion
027 324 13 42
secretariat@ecsion.eduvs.ch
www.ecsion.ch

École de commerce et de culture 
générale (ECCG) Martigny
Rue des Bonnes Luites 8
1920 Martigny
027 722 59 92
secretariat@eccgmartigny.ch
www.eccgmartigny.ch

École de commerce et de culture 
générale (ECCG) Monthey
Avenue de France 4
1870 Monthey
024 471 21 46
info@ecmon.eduvs.ch
www.eccg-monthey.ch 

Für weitere Informationen…
• www.berufsberatung.ch (Schweizer Portal für Berufswahl, Studium und 

Laufbahnfragen)
• www.hevs.ch (HES-SO Valais-Wallis)
• www.cifc-valais.ch (IGKG, Interessengemeinschaft für die kaufmännische 

Grundausbildung)
• www.schulen-wirtschaft.ch (Beziehungen zwischen Schule und Wirtschaft, 

Unternehmer werden)
• www.kvschweiz.ch (Schweizerische Berufsorganisation für Angestellte aus 

dem kaufmännischen und betriebswirtschaftlichen Umfeld)
• www.hes-so.ch (Fachhochschule der Westschweiz)
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Du möchtest eine höhere Ausbildung in Verbindung 
mit Berufspraxis erwerben

Du möchtest im Bank- oder im Verwaltungsbereich, 
beispielsweise im Tourismus oder in der Informatik 
arbeiten

Die kaufmännische Vollzeitausbildung in der Schule 
ist etwas für Dich!


